
Regelungen für den Präsenzunterricht 
 

1. Grundlegende Hygiene- und Sicherheitsregelungen 
● Es gelten die “Hygieneregeln-MvLG”, die auch auf der Homepage veröffentlicht werden. 

Sie sind am ersten Schultag und danach regelmäßig mit den Schüler*innen zu besprechen. 
● Ein Abstand von mindestens 1,5 Meter ist immer einzuhalten!  

Nur dann, wenn im Unterricht aufgrund der räumlichen Situation der Abstand zwischen den 
Schüler*innen nicht eingehalten werden kann, darf davon abgewichen werden. 

● Es besteht generelle Maskenpflicht.  
○ Die Masken dürfen nur während des Unterrichts abgenommen werden, wenn sich 

alle an ihrem Platz befinden, oder zum Essen/Trinken auf dem Schulhof und in den 
Aufenthaltsräumen, wobei ein Mindestabstand von 1,5 Meter eingehalten werden 
muss (die Lehrkraft kann zusätzlich das Essen/Trinken zu Beginn oder am Ende des 
Unterrichts erlauben, wenn auch hier der Mindestabstand eingehalten wird). 

○ Die Masken werden dann in einem persönlichen offenen Behältnis gelagert.  
● Hände müssen regelmäßig gewaschen/desinfiziert werden. 

○ Da Händewaschen sehr viel Zeit erfordert, soll dies nur in individuellen Fällen 
(Toilettengang, Naseputzen...) erfolgen.  

○ In allen anderen Fällen sind die Hände zu desinfizieren. Dazu stehen 
Desinfektionsspender vor den Räumen zur Verfügung. 

● Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft sollen die Corona-App auf ihrem Handy installieren. 
Handys dürfen daher in der Schule eingeschaltet (müssen aber stummgeschaltet!) sein. 

● Kranke Schüler*innen dürfen nicht zur Schule kommen bzw. werden nach Hause 
geschickt. 

● Corona-Verdachtsfälle sind sofort der Schulleitung zu melden. Im Verdachtsfall darf bis 
zur Klärung die Schule nicht besucht werden. 

 
2. Versetzter Unterrichtsbeginn 

● Die Anfangs- und Endzeiten der Unterrichtstage sowie die Hofpause werden zeitversetzt 
geplant, wobei es ein “frühes” und ein “spätes” Stundenraster gibt.  

○ Für die Klassen 5abc-8abc gilt das späte Stundenraster: Unterrichtsbeginn um 08:40 
Uhr (2. Stunde), Hofpause 11:05-11:30 Uhr, Unterrichtsende 13:50 Uhr (7.Stunde). 
Im Einzelfall findet die 1. Stunde statt.  

○ Für die Klassen 9abc/10abc, alle d-Klassen und die MSS gilt das frühe 
Stundenraster: Unterrichtsbeginn um 07:50 Uhr (1. Stunde), Hofpause 10:15-10:40 
Uhr, Vormittags. Unterrichtsende 13:05 Uhr (6.Stunde). 

● Schüler*innen der Klassen 5abc-8abc, die aufgrund der Schülerbeförderung früher kommen 
müssen, können sich auf dem Schulhof oder in der Bibliothek aufhalten. 

● Der Nachmittagsunterricht beginnt um 13:55 Uhr nach dem alten Raster.  
 
3. Unterrichts-Rahmenorganisation 

● In den Klassen und Kursen gilt eine feste Sitzordnung.  
○ Dabei ist auf maximal möglichen Abstand zu achten. Nur wo es nicht möglich ist, darf 

der Mindestabstand von 1,5m zwischen Schüler*innen unterschritten werden.  
○ Es werden Zweiertische mit möglichst großem Abstand genutzt, die nicht umgestellt 

werden dürfen (frontale Sitzordnung).  
○ Wo es möglich ist, werden die Zweiertische einzeln besetzt. 
○ Partner- und Gruppenarbeiten sind nur in der festen Sitzordnung mit möglichst 



großem Abstand möglich. 
○ Die Klassenleitung erstellt einen Sitzplan, der allen Fachkolleg*innen zur Verfügung 

gestellt wird (Einkleben ins Klassenbuch. auf Pult anbringen) 
● Für Fachräume gilt: 

○ Der Sitzplan einer Klasse gilt nach Möglichkeit in gleicher Form auch in den 
Fachräumen; zumindest sollten Sitznachbar*innen immer nebeneinander sitzen. 

○ Praktischer Arbeiten bzw. eigenes Experimentieren soll auf ein Minimum begrenzt 
werden. Entsprechende Werkzeuge/Materialien sind anschließend zu säubern 

○ Die Computerräume werden möglichst nur für den Informatikunterricht genutzt. Am 
Ende des Unterrichts werden die Tastaturen gereinigt.  

● Wer hinten sitzt, betritt den Raum zuerst. Wer vorne sitzt, verlässt den Raum zuerst. 
● In begründeten Fällen ist das Tragen von Masken auch im Unterricht möglich. 
● Auch bei Unterschreitung des Mindestabstandes zwischen den Schüler*innen sollen 

Lehrkräfte den Mindestabstand einhalten. 
● In den gemischten Gruppen der Sekundarstufe 1 sitzen die Schüler klassenweise in 

Blöcken, ebenfalls in fester Sitzordnung.  
● Es muss regelmäßig (mindestens alle 15 Minuten) gelüftet werden. Die Lehrkräfte führen 

dabei Aufsicht (Unfallgefahr). Die Türen sollen offen gehalten werden 
● Bei der Nutzung von Ventilatoren ist darauf zu achten, dass der Luftstrom nach außen führt. 

 
4. Schulhof und Aufenthaltsräume 

● Auf dem Schulhof gelten für die Zeit vor dem Unterricht sowie für die Hofpause folgende 
Aufenthaltsbereiche: 

○ Bereich 1 (Schräge vor dem Altbau): Klassen 8abc bzw. MSS 11 
○ Bereich 2 (vor der Mensa): Klassen 7abc bzw. d-Klassen 
○ Bereich 3 (Basketballfeld vorne) Klassen 5abc bzw. 9abc 
○ Bereich 4 (Basketballfeld hinten) Klassen 6abc bzw. 10abc 
○ Die MSS 12 und 13 hält sich möglichst vor der Schule (Südallee) aus: 

MSS 12 im nördlichen MSS 13 im südlichen Bereich. 
Die Schüler*innen in den unterschiedlichen Hofbereichen betreten das Gebäude 
nacheinander in der Reihenfolge Bereich 1-2-3-4. 

● Für die Freistunden werden Aufenthaltsräume mit den üblichen Hygiene- und 
Abstandsregeln ausgewiesen: 

○ MSS 13: O-Raum, ungenutzte Kursräume 
○ MSS 12: Gymnastikraum, ungenutzte Kursräume 
○ MSS 11: Raum 004, ungenutzte Kursräume 
○ Sollten in den 10. Klassen Freistunden auftreten, ist derKlassenraum oder der 

entsprechende Unterrichtsraum  der Aufenthaltsraum. 
○ Das Abnehmen der Masken am Platz und das Essen/Trinken ist in den 

Aufenthaltsräumen erlaubt, wenn ein Mindestabstand von 1,5 Meter eingehalten 
wird.. Die Schüler*innen müssen regelmäßig lüften 

● Auch auf dem Schulhof und in den Aufenthaltsräumen ist auf maximalen Abstand zu 
achten, Masken müssen getragen werden und dürfen nur zum Essen/trinken mit 
ausreichendem Abstand abgesetzt werden. 

● Die MSS-Schüler*innen dürfen in Freistunden das Gelände verlassen.  
Außerhalb der Pausenzeit ist auch der Aufenthalt auf dem Schulhof unter Beachtung der 
Abstands- und Maskenregeln möglich. 

 
 



5. Wege im Haus 
● Unnötige Wege sind zu meiden. Auch beim Raumwechsel bzw. bei Wegen zu und von 

den Unterrichts- und Aufenthaltsräumen ist auf Abstand zu achten (Bodenmarkierungen), 
Masken sind zu tragen! 

● Der Aufenthalt in den Fluren ist nicht gestattet. 
● Die Nutzung der Spinde ist möglich, wobei auf eine möglichst “effiziente” Spindordnung zu 

achten ist (möglichst selten zum Spind gehen, frühzeitig mitnehmen, was man für die 
nächsten Stunden braucht) 

● Alle Innentüren sollten offen gehalten werden, so dass die Räume von Schükergruppen 
betreten werden können ein Warten auf dem Flur vermieden wird. 

● Zwischentüren/Brandschutztüren sind nach Möglichkeit nur in die Wegerichtung geöffnet. 
● Die Außentüren des Gebäudes werden in Ein- und Ausgänge getrennt: 

○ Eingänge sind die südlichen Türen: Schulhoftür nahe Rizzastraße/O-Raum, 
Haupteingang Tür aus Richtung Rizzastraße 

○ Ausgänge sind die nördlichen Türen: Schulhoftür bei den Schülertoiletten, 
Haupteingang Tür Richtung Friedrich-Ebert-Ring. 

● Die Außentüren sind in der Regel für den Zugang geschlossen und werden bei Bedarf 
geöffnet. Ausnahmen: 

○ Der Zugang durch die Schulhoftür Süd ist jederzeit möglich. 
○ Vor Unterrichtsbeginn und in den Pausen ist der Zugang vom Hof zu den 

Schülertoiletten (Schulhoftür Nord) möglich. Die dortige Aufsicht sorgt dafür, dass 
diese Tür geöffnet und wieder für den Zugang verschlossen wird. Die Treppe von 
den Schülertoiletten zum ersten Stock darf aufwärts nicht genutzt werden. 

● Das südliche Treppenhaus darf nur aufwärts, das nördliche Treppenhaus nur abwärts 
genutzt werden 

● In den Freistunden können Schüler*innen der Stufen 10-13 das Gelände verlassen: 
Ausgang ist dabei beim Haupteingang (Nord). Eingang über den Schulhof (Tür Süd). 

● Der Weg zu den Schülertoiletten während des Unterrichts führt abwärts über das 
nördliche Treppenhaus. Nach dem Verlassen der Toiletten führt der Weg zurück über den 
Schulhof durch den Eingang Süd und im Treppenhaus Süd nach oben. 

● Der Aufzug darf nur von jeweils einer einzelnen Person genutzt werden! 
● Das Verlassen des Gebäudes im Notfall ist durch alle Türen jederzeit möglich! 

 
6. Spezielle Räume 

● Die Bibliothek darf als Arbeitsraum genutzt werden, die durch die Einzelplätze vorgebene 
Personenzahl ist dabei einzuhalten. Ausleihe ist möglich, dazu kann die Bibliothek einzeln 
betreten werden, Vorbestellung per E-Mail (bibliothek@mvlg.de) wird empfohlen. 

● Das Sekretariat sollte nur in dringenden Fällen persönlich aufgesucht werden - wo möglich, 
alles telefonisch oder per E-Mail klären. Maximal drei Personen dürfen das Sekretariat 
gleichzeitig betreten. Auf Abstandsregel achten! 

● Für die Lehrkäfte stehen Lehrerzimmer und Raum 219 als Aufenthalts- und Arbeitsräume 
zur Verfügung. Auch hier unbedingt auf Abstandhalten und Lüften achten! 

● Eltern, Gäste und andere schulfremde Personen dürfen die Schule nur nach 
telefonischer Anmeldung über das Sekretariat besuchen. Als Besprechungsraum steht das 
Elternsprechzimmer zur Verfügung (maximal 3 Personen!) 

● Die Schulpsychologie nutzt die Souterrain-Räume (U0010b). Vorherige Anmeldung 
(telefonisch) ist erforderlich. 
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